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Peter Grupen

✝ 20. August 1894; * 02. März 1922

Architekt

Gesellenprüfung als Maurermeister, 1914 Kriegsfreiwilliger bei den

Königsulanen in Hannover, Besuch der staatlichen Baugewerksschule in

Hamburg, Bauführer ebenda, Kleingutsbesitzer, Architekt in Oldenbüttel

bei Itzehoe, 1921 wegen zweifachen Mordes und Sittlichkeitsverbrechens

vom Schwurgericht in Hirschberg zum Tode verurteilt, 1922 Selbstmord

in Haft.
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